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Besprechungen_________________________________________________

RYAN, M. J. (1985): The Tungara Frog.- A study in sexual selection 
and communicatión; 230 S.;Chicago (The University of Chicago Press, 
5801 S Ellis Ave., Chicago, 111. 60637, USA). 14.95 US $ (paperback).

Im Mittelpunkt dieses überaus positiv rezensierten Werkes (siehe 

HALLIDAY, T. in COPEIA 1986 (1): 265-266) stehen Fragen zur Kosten- 

Nutzen-Rechnung der Rufaktivität des mittelamerikanisehen Pfeif

frosches Physalaemus pustulosus.

Während Vorteile von Rufaktivitäten oder Anwendungen bestimmter 

Rufparameter relativ leicht quantitativ erfaßt werden können (etwa 

in der Anzahl angelockter Weibchen), bereitet die Messung der 

Kosten meist große Schwierigkeiten. Bestimmte Rufmuster mögen 

einen erhöhten Energieaufwand benötigen, die Bedrohung durch Räuber 

könnte zunehmen.

Die individuell unterschiedlichen Anzeigerufe ("advertisment call") 

von Ph. pustulosus bestehen, aus einem langgezogenen, frequenz

modulierten Rufelement ("whine") und nachfolgenden, bis zu 6 kurzen 

Lauten, den sogenannten "chucks". Anhand von Rückspiel-Experimenten 

und respirometrisehen Untersuchungen konnte RYAN zeigen, daß laich

bereite Weibchen Rufe mit zunehmender Anzahl von "chuck"-Elementen 

den energetisch weniger aufwendigen und "chuck"-losen Rufen vorziehen. 

Gleichzeitig werden jedoch die Männchen mit den komplexeren Rufen 

sowie die rufaktiveren Tiere von der froschfressenden Fledermaus 

Trachops cirrhosus besser geortet. Die daraus resultierende "Kompro- 

mißhaftigkeit" der Anzeigerufe, die sich auch in der großen intra

spezifischen Variabilität widerspiegelt, zeigt deutlich, daß ein

seitige Betrachtungen von Verhaltensweisen nur sehr unzureichend 

Auskunft über deren mögliche phylogenetische Entwicklung geben können.

Der experimentelle Ansatz zur Frage nach der Evolution von Ver

haltensweisen, die pluridisziplinäre Betrachtung, die klare Präsen

tation der Methoden sowie der theoretischen Grundlagen und nicht 

zuletzt die Beschreibung der Entwicklung eines erfolgreichen 

Forschungsprojekts machen dieses Werk zu einem Lehrbuch für jeden 

öko-ethologisch interessierten Biologen. Angehenden Dissertanten 

mit freilandbiologischen Fragestellungen sei dieses Buch besonders 

empfohlen.

W. Hödl
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CABELA, A. & TIEDEMANN, F. (1985): Atlas der Amphibien und Reptilien 
Österreichs.- Neue Denkschriften des Naturhistorischen Museums in 
Wien, 4: 1-80; Wien-Horn (Ferdinand Berger & Söhne). ÖS 290,-

In vielen aktuellen Fragen des Naturschutzes stellt sich das 

Problem mangelnder wissenschaftlicher Grundlagen,1 wodurch auch 

eine Beurteilung und Beschließung wirksamer Maßnahmen erschwert 

wird. Unter Mitarbeit zahlreicher Fachleute in ganz Österreich 

und unter Berücksichtigung der Museumsbestände und der verfügbaren 

Aufzeichnungen verfaßten A. Cabela und F. Tiedemann vom Natur

historischen Museum Wien eine kartographische Darstellung des 

aktuellen Wissensstandes über die Verbreitung heimischer Lurche 

und Kriechtiere. Neben den dreifarbigen Verbreitungskarten gibt 

der Atlas Auskunft über Höhenvorkommen,' Aktivitätsperiode und 

Populationsgröße der einzelnen Arten und gestattet durch eine 

chronologische Unterscheidung älterer und neuerer Fundmeldungen 

bis zu einem gewissen Grad auch Aussagen über Gefährdung und Rückgang 

der Arten in Österreich. Um diesbezügliche Fehlbeurteilungen zu 

vermeiden, ist in einer Karte der Bearbeitungsstand seit 1970 

dargestellt.

Trotz Rückgang beinahe aller Populationen der heimischen Herpeto-

fauna, treffen die Autoren die erfreuliche Feststellung, "___daß

sehr wohl noch Schützens- und erhaltenswerte Biotope für unsere 

Herpetofauna vorhanden sind".

Erfreulich wäre es, wenn derartige Grundlagenarbeit in praktischen 
Entscheidungen miteinbezogen würde und Erfolg in der Erhaltung 

gesunder Biotope mit sich brächte.

H. Sattmann

Als Beilage zu Heft 6/7 der ÖGH-Nachrichten finden Sie eine Aussen

dung des WWF/Österreich zum Thema Amphibienschutz sowie die ÖGH-Nach- 
zuchttabelle 1985.
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Einladung zur ÖGH-Generalversammlung 1986_____________________________

Die gemäß § 10 der Vereinsstatuten alljährlich einzuberufende

ordentliche Generalversammlung wird am 17. Juni um 19.00 Uhr im 

Seminarraum des Institutes für Zoologie der Universität Wien abge

halten werden. Anträge zu den Tagesordnungspunkten können bis 

zum 20.Mai 1986 (d.h. bis längstens 28 Tage vor dem Veranstaltungs

datum) schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Dies betrifft 

auch personelle Vorschläge zur Neuwahl des Vorstandes.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Präsidenten

2. Bericht des Generalsekretärs

3. Kassabericht und Rechnungsabschluß 1985

4. Bericht der Rechnungsprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahl des Vorstandes

7. Allfälliges

E. Fordinal

Vorträge____________________________________________________

J. Schmuck

CITES - Kampf gegen weltweite Tier- und Pflanzenausrottung 
( Washingtoner Artenschutzübereinkoomen)

Zeit: 12.Juni 1986 , 18.00 Uhr

Ort: Kinosaal des Naturhistorischen Museums Wien 

Eingang: Maria-Theresien-Platz

Neue Mitglieder

BAURECHT Dieter, Petrusgasse 3/3-4, 1030 Wien
GALIK Klaus, Mag., Pelzgasse 12/18, 1150 Wien
GRASCH0PF Peter, Dietersdorf 52, 2014 Breitenwaida
MAISON du LIVRE SPECIALIS, Zone Industrielle de Vineuil, 41252 Vineuil

Cedex
M0RANDEL Wolfgang, Hauptstraße 43, 3013 Tullnerbach 
PRANZL Christine, Petrusgasse 3/3-4, 1030 Wien 
PR0Y Christian, Ausstellungsstr. 49 /25, 1020 Wien
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